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M/7e Sfn/fgarfer)
Gegründet 1854. — Alle Ueber»chüs»e gehören den Versicherten.

Versicherungsbestand Ende 1907 1025 Millionen Frk.
Bisher für die Versicherten erzielte Ueberschüsse 195 Millionen Frk.
Ueberschuss in 1907 13V® Millionen Frk.

Unverfallbarkeit — Unanfechtbarkeit — Weltpolice
Befreiung von der Prämienzahlung bei dauernder Erwerbsunfähigkeit infolge Unfall

oder Krankheit gegen massige Zuschlagprämie.
Dividende für die Versicherten nach 3 Arten. Darunter steigende Dividende naeli voll-

ständig neuem, sehr vorteilhaftem System (Beutensystem).

Der General-Repräsentant für dio Schweiz:

Emil fwafafer, Metropol, Zürich.

P

Chemiserie
Bahnhofstrasse 76

für
feine Herrenwäsche

und Mode-Artikel.

Anfertigung feiner

Chemiseblousen

nur nach Mass.

Unerreicht
ist

Maggi*

-4»-Würze
mit dorn Kreuzstern.

Sie bringt schwache
Suppen, Bouillons,
dünnflüssige Saucen
etc. augenblicklich auf

die Höhe des WoliIgesctimaGks!

Im eigenen Interesse verlange man
stets ausdrücklich Magsi-Würzc.
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lZkgrünöet ISS4. — Vodorivlàille sedöro» Sei» Vsrolávrtvll.
Vsrsielierungsbestanli Snäe 1997 1925 IKIillivnen ^rle.

LiZlier tür üie Versiebertsn erhielte Ueberseküsse 195 Millionen ^rk.
Uebersebuss in 1397 13'/^ IVIiliionsn ^rle.
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ngano * Institut für junge Mädchen.
Sorgfältige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch.
Beste Referenzen von Eltern. Fr. Dr. H. XtOndi und Töchter.

Reiches Lager
in Porzellan
und Fayence
zum Bemalen.

Feine Auswahl
in dekorierten
Kaffee-u.Thee-
Services inbil-
liger u.mittle-
rer Preislage.

Malerei-Utensi-
lien, Farben
etc. etc.

Anfertigung v.
Wappen, Plio-
tographien,
Namen auf je-
den keraini-
sehen Gegen-
stand.

Unterricht im
Porzellanmalen.

Feinstes Spezialgeschäft für Keramik!
AI. Maierl, Oberdorfstraße 11 und 22, Zurich I.

Gesunden — Kranken — Rekonvalescenten
verleihen

Kraft Gesundheit _aWg.
„Witschi-Proilokte"

3 Teller Suppe 10 Cts.

!f „Witschi-Brote" II
S S. " „ '3 es

® g Naturreinste Erzeugnisse
S3* ^ ^ ••• von s*

Hervorragendster Qualität ®
Leichtester Verdaulichkeit

Höchster Nährkraft.
Wo nicht erhältlich, direkt von der

Witschi A.-G., Zürcher Witschi-Bäckerei
Manessestr. 190 7iirinli III Morgartenstr. 7

Telephon 7009 tili lull III Telephon 8203.
11 an verlange Prospekte.

liAîìiw lusttwt kür .junAv Äläüoüev.
LorßiÄIiiAS Lr^iànnA unà ?âeAS. Itslienised. Ln?Iised. Lran^ösisok.
Leste Lskeren^en von Litera. rr, Dr, N, !-vnâi nnà ?üodtsr.

Rsielss Lg^sr
in Porcellan
unà k^/encs
^ninLsmalsn.

Leine ^us^vnìil
in àvlroriertea
Ksiiee u.lliee»
Services indii-
ÜAsr n.nnttls-
ver LreisInKS.

Klslerei-iitensi-
lien, färben
ste. eto.

^.nksrtixuv^ v.
Veppen, fko-
togrspbien,
tinmen auk le-
àsn Bernini-
scbsn dsxen-
stnnà.

Unterriebt im
porrellnnmnien.

reinste» SVenisIxesvdàkt kâr ILvrsmU:!
.4^1. Zlaierl, Obsràortsàûe 11 unà 22, Z^iirîel» I.

Kesuàn — Kranken — kekonvsleeeenten
vsilsiìisn

à Xrgtt

„^àâi-krviìàe"
3 seller Huppe 1V k!t«.

„Mkàivrà" äß
L x. î, '» °S

?d U >!»t»liein^ie ^ ^
^ - V0U

Hervorroxenàter <è»i»ìitîit ^
I vivlrtester Ver<ìî»,»lielilieit

— Ilöeü^ter ^ülirkrakt. —
IVo niebt erbâltiiok, ili relit von àsr

^/ii8oki ^ü^eliki' Mgelii-ôâài'ei
blsnessestr. 130 7iiriol, III Morgsrtenstr. 7

lelepkon 7033 ^.UI 11,11 III lelepben 8203.

IInu veil î»i> ire r, oî»v«Iite.



Die Schweizerische Sterbe- und Alterstoe
vom hohen Bundesrai konzessionierte Lebensversicherungs-Anstalt auf

Gegenseitigkeit, gegründet 1881 unter Mitwirkung gemeinnutziger Gesell-

schaften, empfiehlt zu den günstigsten Bedingungen :

Lebensversicherungen bis zu Fr. 20,000.—
Rentenversicherungen bis zu Fr. 1,000.—

Volksversloherungen unter Fr. 1,000.— (ohne arztliche Untersuchung).

Auskunft erteilt und es empfiehlt sich zum Abschluss von Versicherungen

Die Filiale Zürich, Münsterhof 14,
C. Geel, Filialeinnehmer.

in bester Ausführung
und neuesten Systemen
ca. 20 Grössen stets am
Lager. Anfertigungnach
Mass in kürzester Zeit.
Nicht mit ausländischer
Handelsware zu ver-
gleichen. — Kataloge
gratis und franko.
Fr. Eisinger, Basel
Aesehonvorstadt 26-28.

vie 8àiMià 8tà M Màe
vom Iiàu Sundesrst konressionierte «.ebsnsvei-sioiierungs-ànstàlt sus

Segsnseitîglê, gegründet 1881 unter Mwiàng gememnàger «eseU-

sààn, sinpLàit nu den günstigste» Redingungen:

T.edensvor-ìvkvrunxvii dt» -u ?r. 20 000^
Itsutenversloderunxen di» 2U ?r. 1,000 —

VoIK»vvr»tvdsrunKvn unter ?r. 1,V00>— (oiins arntiieke llntersuonung).

àànkt erteilt und es empkei.it siek num ^kseiduss von Versieiierungen

vis I lîiîìltt Xiî-ittls, ZIii»«tvrI»«L 14,
v, Vvel, ?iiia1ewusüinsr.

in izestsr àskûkrung
und neuesten 8/stoinsu
os. 20 (drüsssn stets sin
k.sger. Anfertigung nsoü
Idsss in ütirnvstor 2ieit.
üioüt mit suslündisoüsr
Lsndeistvsrs nu ver-
gleioüsn. — Listsiogs
gratis und krsào.
^ r. ikisîiìKvî', Lasei
^.ssoüenvorstsdt 26-28.



Bad- und Kurhaus Rothenbrunnen Bahn Chur-Oberengadin)

Altberühmte, wirksamste Jodeisenquelle, Trink- und Badekuren. Alljährlich glän-
zende Kurerfolge bei Kindern und Erwachsenen. Aerztlich empfohlen bei Blutarmut,
Scrophulose, Katarrhen der Atmungsorgane, Verdauungsschwäche, Frauenkrank-
heiten, mangelhaftem Wachstum der Kinder, Herzkrankheiten, Rheumatismen.

Saison Mitte Mai bis Ende September. Komfortables Haus. Massige Preise.
Die Direktion : P. Pester-

Wiederkehr, Widflttr I
Zürich wrm. j. g. ith Bern

Poststrasse 1 — —= Zeughausgasse 20

Teppiche Wolldecken Linoleum
Möbelstoffe Vorhangstoffe

Wachstuch Türvorlagen

Ars- c5V eife«
Reichste Auswahl in apparten

Wollstoffen
Seidenstoffen
Baumwollstoffen

Muster und'Hodebilder zu Diensten.

J.nSpörri Zürich.

Marke Pfahlbauer (0. F.)
aus der ersten Schweiz. Mehlrösterei

Wililegg Aargau
für rasche und bequeme Herstellung
von Suppen und Saucen aller Art

Vorzüglichstes Volksnahrungsmittel
schmackhaft, nahrhaft und billig.

In jeder

nattirgemä$$e Jussbekleidung
für Kinder und Erwachsene.

Reparaturen prompt und geschmackvoll.
«7. /S'c/m/macAer
Rennweg 29 Zürich Rennweg 29

Telephon, Geschäftsgründung 1882. Telephon.
"* Spezialität: Richtige Beschuhung von Plattfüssen, sowie ver-
dorbener und strupierter Fusse. Nur nach Mass. ~

kgl!- Mil KàllZ kochelldrllNllSlltk»«
àitkerûbmts, wirksamste ioclsisenqueile, Irink- unö Lsclekuren. /ìlljâbrliek glän-

senile Kurertoige bei Kiiàrn umi erwseksenen. àsr^tliob emptobisn bei DIlàrwnt,
Loropbuloss, i^aterrben àsr ^tinunZsorANne, Veràaunn^ssebwâLbs, Dransnkrsnk-
beiten, manAsikektein IVeebstnin âer I^inàsr, Dsr^krsnkbsitsv, liber, rnatismen.

Laison Nitts Nâi bis Dnàs Lsxtsinbsr. ûomkortâblss IZâus. àtessiZs Drsise.
vie Direktion: ?eàvr.

Vwàrkà, Viàr L
Âirià b k, itb Loru

kosìstrasss 1 — > ^ ^suZàusxaWs 20

?sppioìis ^Vollâso^sn I^inolsurri
IVlöbsIstoSs Voàaiigstokks

^Vaobstuob ?ürvorIaZsit

^e«^e//6»
Rsiobsts àsvabi in eppài'tsn

^VoIIstotsen
8viâ«i»8t«jkei»
V»«»»ivoll8totkeil

àstsr unà°klo6ôbilàôr 2n Diensten.

i i V.-(^.. Nirià

^laàe pfalildauer (O. 5'.)
aus âer er8i.eu Scbivei^ àleblr^5lere,

tVilllegg i^àu
kür rascbs unâ bequeme tZei-stellunx
voo 8uppvn unü 8sucen aller

Var^llglicbstes Volksnabrungsmittei
sctimsclcksft, nakrbsfk unâ billiq^

In jeà

Naturgemâsse Fussbèkleiàng
kâr ILInâer unà Lrvàvd»vQv.

ksparatursu prompt uuâ Zssobmao^voU.
«/à. >8v/^?^^â6SS, ^ttàao^er
RennrrsA 29 ILàriel» RsnnwoZ 29

?slexbon. DssebëktsArnnànng 1382. Delspbon.
" Lpsaialität: kiebtige Lesobubung von eiatttiissen, sowie vor-
àbsner nnà strupiortsr ^üsse. Kur oscli IVIass. ^



Spezialgeschäft für Damenbekleidung
Neueste Frühjahrs - Kleiderstoffe
G-ediegene Auswahl Billige Preise.

OTTO METZ, ZÜRICH I, Iderps 31

(früher Sehlatter & Rordorf) zum Confectionär.

Frauen und Mädchen sind von dor eminenten Wirkung von Grolicbs
Heublumenseife überzeugt.

Kephir
selbst machen

kann Jeder mit Axelrod's
Kephirbacillin

Flasche ausreichend für Her- fu I fifl
Stellung von 12 Fl. Kephir «I. I>UU
Axelrod's Kephir ist seit Jahren eingeführt in
Kliniken und Spitälern, als ausgezeichnetes Heil-
mittel bei Magen-, Darm- und Lungenleiden und als
Kräftigungsmittel in der Genesungsperiode.

Prospekte gratis und franko von der

Schweiz. Kephiranstalt Axelrod & Co.
Einzige Spezialanstalt für Kephirpräparate.
Zürich Neu-Seidenhof

55ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- nul Haftpfllcht-YersiclierniiiES-AttleiifieKellscliaft

in Zürich.

ElnzelTersIchernngea
Tonrlsten-Yerslchemngen
Lebenslängliche Reise-Versicherungen (ait

alnmaUgcr Pr&mleaiabliiiig)

Seereise-Yersichernngen
Arbelter-YerSicherungen
Haftpflicht-YerSicherungen nach Fnbrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obllgationenrecht.

Versicherung gegen Elnbrnoh und Slut-
ntuhl

Versicherung gegen Veruntreuung
Kantions-Veralohertmg.

Bezahlt! Eitsehidlgnig» bis Eid« 1907:

über 144 Billionen Franken. ~w
bill Tirslekirt» bis 1. Jiiur 1908 ibirilisiu Gevliinlille:

Fr. 4,218,000.

ZpeàlgeselM für llsmendelilkillung
?s6U68te k'rûli^'àrs - XIkià àKe
Ssâîsssrls áusvàl -------- Sillies ?rsiss.

0710 MK7I, àlc» I, MàkM A

(fi-üker Zotàtter ck koiclori) »run O«nLv«tionnr.

brauen unc! ß/läcleken sind von dor sminonton VViiìunK von drolicüs
Honblurnsnseiks übor-ieußt.

Xspliir
innelren

kânn dsdor mit ìxvlroà^
L^ex)ìiirdg.oiIIiii

?Iaseks ansreidmod kür Ilsr- 17», >

Stellung von 12 ?I> Xopüir »I» I-r/U
^xvlroâ» ILvpdlr ist seit d-rürsn oinAskükrt in
Kliniken nnd Lpitüloro, sis AusZo^eioknotos kkoil-
mittsl bei NsASn-, Osrm- und 1>unK0nIsidsn und nls
liiräktißunAsmittol in dor douosnnASpnriodo,

?rospàts Arstis und krnnko von der

Lvkveiz:. i(kpkii-sn8wli Axeli-ocl ck Lo.
kiiin^iAg Kps^iànstnlt kür Xspkiirprüpurato.
2ür1od Uvu SvIâvQàok

>9

Mmàk VM- M MlllM-fMILllkMS-MWàllllll
w 2ürlod.

Lwiolvvrslokeroox«»
?o»ristvllVersI<:k«riu>x«il
I«dvi»swilxUà «à-V»r»làr»»r«» i»«

8vvr«l»v>Ver»iokvriuix«n
^rKvlìvr-V«r»lckvr»nxvo
»«tt?>Uà?vr»loIivruilSv» nà

sot-, -ovls vrlttporsonsn xvxonvdor n»ok
Odllx»tionenrsàt.

Vvrslvdorims xsxen Llodrvod «râ Ot»ì
»t«à

Vvrsiodernnx xvxsn V«rv»tr»ao»U
K»QUoa»-V»»toI»»nu»U.

Lsîldlti «itieUAiiiz» bis îiSi iM:
ûdsr 144 MlUousll knmàsll. 'MU

ti"àli siksiebitt» bis t luiu tSl>8 ßdikUlis»! S»!»»»!»!!«!

?r. 4,218,vvv.



Mill's
Nahrung

Bester Ersatz für Muttermilch.
Leicht und schnell verdaulich, erzeugt
einen gesunden und kraftvollen Körper.In allen Apotheken und Droguerien.

Frisch gerösteter

Infolge direkten Imports im Grossen, langjähriger
Erfahrung und enormen Umsatzes ist unser Kaffee

billig und ganz vorzüglich.
Feinste Serien ran Fr. 0.80 bis Z.5D per'/e kg. Preisliste
gratis. 5% in 5parmarken. Uersand nach ausu/ärts

Kaffee-Spezial Geschäft

"Merkur"
BASLEB

Feuer-Versicherungs-Gesellschaft
Coulante Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz, Explosion

una vernassen.

Einbruch-Diebstahl-Versicherungen.
Generalagentur Zürich : Kienast & Reuss, TKeaterstrasse H

TELEPHON 1605.

Schweiz. Kreditanstalt
Zürich — Basel — Genf — St. Stallen.

Gegründet 1856.

Elnbezahltes Aktlenkapital : Fr. 65,000 000Reserven: „ 20,OOo]ooo!

Annahme von «eidern: In Konto-Korrent. Auf Depositen-Einlage-hefte. Gegen Obligationen.
Vorschüsse auf Wertpapiere. Kapitalanlagen.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.

ermietung von Tresorfachern in der Stahlpanzerkammer.Ankauf von Coupons. Geldwechsel.
Wechselstube : Ecke Paradeplatz-Bahnhofstrasse.

„ Zürich III, Badenerstrasse 22.
Depositenkassen: Zürich V, Seefeldstrasse I.

I Oerlikon, Postgebäude.

MIIiii'5
àdrimZ

kssîer ^rsst? fllr IVIuttermilà
I^LÎokt UIIà «âiisll vsi'ääulieii, si'2suet
vivkn gssuiiâsii un6 ki-àollsn Xöi^ev.In allen ^.poìliàsn unà Dro^aeiien.

krisctv Neiözteter'

Infolge clireklen Imports im Grossen, longDIiriger
^rwdrung on6 enormen Umsst?es ist unser Ksttee

billiZ un6 ßsn? vor^üglick.
k°ein5te Sonlon non fn. ll.W bio kg. ^loioiioie
grstis. in ^psrmsrken. Uerssnä nseli susu/srls

ltaffee-5pe?ial üe;ct>äfk

Merkur
«^8Iâ

----- ^vuei'-VvfLiekss'ungZ-Leselkeksst
voulà Vs^ütuQA à Sâââsu illkolZs sseuei-, ölik. Explosion

Ulla vsrnàssen.
HiitI»rilvd»I>Kv^st»IiI Vvrslv!»vr?ti»jxvi»

KmMMur Mek: Kîvns8t L. Kvu88, Vànttkstrtssê
?si-s?«K)^ isos.

8clivà. Krkllitgnstslt
SSrtol» — «»»vl — «oi»k — «t. «»là.

KkAriìuàst 13L6.

Lîlndsûsàllios : ?r. 6S,000 000Rsssrvsv: 20,00o'ovo!

à»»àv >«« «elâvr»: lu Lonto-Lêà. ^uk Dspositsu-Lin^xs.àskts. (xe^SII Okll^àtionsll.
nuf IVertpaxtvrv. It»plt»1ai»Iaxvii.

^nfl.<>,vnliinnjx llnct Verv»Ià»s ^Vei-txnpiki tvn.
VrinietiKilK VVI8 VrvsvrLâelikri» iv clsr Ltàdlpsii^eàûlriiiisr.â«ka«k v»» vo«poi»«. «vlàeàvl.

Vsctiselstubs: evks r»i'SlIspIst?-LsIinkofsti'S8Ze.

n s ^ui-iok III, ksclensi-sti-ssss 22.
llepositenitssssn:

^ ^üi'ivti V, Leeielilsti'ssse I.
I vsrlilton, rosigsbâlllls.



Schwächliche, in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende
Kinder, sowie blutarme, sich matt fühlende und nervöse, über-
arbeitete, leicht erregbare, müde, frühzeitig erschöpfte Erwachsene ge-
brauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

(Völlig alkohol- und ätherfrei).

Dèr Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte
werden rasoh gehohen, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

Nachstehend einige ärztliche Aeusserungen, soweit dies der beschränkte
Raum gestattet:

„Mit Hommels Haematogen machte
ich bei drei Kindern Versuche, die
durch frühere Krankheiten (Schar-
lach und Darmkatarrhe) stark her-
abgekommen und so blutarm waren,
dass ihre Haut einen Stich ins Gelb-
liehe zeigte. Naoh zweimaligem Ge-
brauch des Präparates war der Er-
folg schon überraschend gut. Mein
schwerster Fall, bei einem skrofu-
lösen Knaben, zeigte den besten und
auffallendsten Erfolg. Der Knabe,
welcher früher gar nichts essen und
den ganzen Tag im Bett liegen
wollte, ist jetzt lebhaft und lustig,
so dass ihn die Eltern nicht genug
bewachen können."

(Dr. med. Wilh. Fischer,
Herrschaftsarzt in Prag.)

„Haematogen Hommel bewährte
sich auch in der diesjährigen Ferien-
kolonie als ganz unvergleichliches
Kräftigungsmittel von hervorragend
blutbildender Wirkung. Die Zog-
linge nahmen ihre Haematogen sehr

gern. Die günstige Wirkung auf
den Organismus trat nach kurzer
Zeit zutage, indem die Esslust wuchs
und das Allgemeinbefinden sich be-
deutend besserte. Auch heuer konn-
ten wir mit Freuden nach Schluss
der Koloniezeit sehr namhafte Ge-
wichtBzunahmen und vorzügliches
Aussehen bei den mit Haematogen
Hommel bedachten Zöglingen fest-
stellen."

Für die Brünner Ferienkolonien
der Sektion Brünn des inähr.-schles.

Sudeten-Gebirgs-Vereins,
Der Vereinsobmann :

Dr. Krumpholz.
Der Koloniearzt :

Dr. Lorenz.
„Ich kenne kein Mittel, das z. B

bei Kindern mit anämischen Zuständen
mit Rhachitis und überhaupt bei in
ihrer physischen Entwiek-
lung zurückgebliebenen Kin-
dern so wohltuend und kräf-
tigend wirkt, wie Hommels
Haematogen. Ebenso vor-
teilhaft wirkt es bei jun-
gen Mädchen in den Jah-
ren der Entwicklung, um
der so gefürchteten Bleich-
sucht vorzubeugen."

(Dr. med. Friedlaender
in Skole, Galizien.)

vor

fficolay & Co.

Verkauf in
Apotheken.

1 Dr.HOMMEL'S

f Haematogen. i

Ii| |

ilpf I
if \\ly / // 1 SBfti

L ^

Dr. med. Grekow, Merv (Trans-
kasp. Gebiet) schreibt am Schlüsse
eines längeren Gutachtens: Daher
begriisse ich in Haematogen Hommel
mit Freuden ein Präparat, das für
unsere Gegend, wo infoige Malaria
vielJIBIutarmut und Appetitlosigkeit

vorkommt, ganz unschätz-
baren Wert besitzt."

Ich habe mehreren Pa-
tienten, zum Teil Lungen-
kranken, bei welchen die
Ernährung sehr darnieder-
lag und alles fehlschlug,
Dr. Hommels Haematogen
verordnet und zwar mit
grossartigem Erfolg." (Dr.
med. L. Pflüger in Baden-
Baden.)

Man verlange aus-
drUcklich das echte

„Dr. Hommels"
Haematogen und lasse
sich Nachahmungen

nicht aufreden.

li- Ii, ill àsr Llltwioblnllg oder beim vsrnsn isurûobblsibsnàs
Zîin«ì«r^ sowie ibluàrmv, sieb matt kiiklsnàs unà iivrvii««, über-
arbsitste, isiobt srrsgbars, mnàs, krüb^sitig srsoböpfts IZriv«.eI»»vl»v gs-
branoben sis Liräktignllgsmittsl mit grossem Lrkolg

(Völlig aibaboi- uvà ätbsrkrsi).

vor àpvottt vrvàvdt, âtv getattxvv vnà körporltodsa ^ràttv
werâov raavb xàodon, âaa Vs»»iut-Xsrv«ll»zr»tviii xo-tàrkt.

Xaebstebgnà sillies ärütliebs L.sussernllgsn, soweit àiss àsr bsscbränbte
Raum gestattet:

„Nit Vommsis Vasmatogsn maebts
ieb bei àrei Xinàeric Versnobe, àis
ànreb trübere Xranbbeîten (Lebar-
iaob Ullà varmbàrrbs) starb ber-
abgsbomingll nllà so blutarm warso,
dass ibre Vaut einen Ltiob ins Velb-
liebe Zeigte, ltaob Zweimaligem Le-
brauek lies Präparates «er der Lr
folg svbvn überrascbend gut. Nein
sobwsrster Lall, bei einem sbrokn-
lösen Xnabou, aeigts lien besten unà
auffallendsten Lrtolg. ver Knabe,
welvksr frllbsr gar niobt» essen und
den ganzen lag im kett liegen
«eilte, ist jetrt Isbkatt und lustig,
so class ibll àis blltsrll lliebt genug
bswaebsn bönnsn."

(vr. wsà. Vilk. piscker,
Üsrrsebaktsar^t in Lrag.)

„lZaematogen Vommsl bswäbrts
sieb anob in àsr dissjäbrigsn Lerien-
bolonis als gsn? unvergleiokliebes
Kräftigungsmittel von bsrvorragenà
blntbilàsllàsr Wirbnng. vis ?ülg-
linge nabinen ibrs Vasmatogsn ssbr

gern, vis günstige ^Virbung ant
àsll Vrganismns trat vaob icurxsr
2sit ^ntags, illàsin àis Lsslust wnebs
nllà àas ^.Ilgsmsinbstillàsll siob be-
àsutsllà besserte, àob bsner boon-
ten wir mit breuàen naeb Lobinss
àsr Xolaniexoit ssbr nawbakte Vs-
wiobts^nllâbmsll nllà vorccügliebss
Xnsssbon bsi den mit vasmatogsn
vommsl bsàaebtsn Zöglingen fest-
stellen.^

vür àis Lrnnnsr Lsrisnbolonien
àsr Lebtion Lrünn àes mäbr.-svblss.

Lnàstsn-Vsb!rgs-Vsrslns,
Osi Vsràsobmann:

vr. Krumpbolr.
Osr Xolonisar^t:

vr. borene.
„leb kenne kein Mittel, das r. k

bei Kindern mit anämisvben Zuständen
mit Lbaebitis und iiberbaupt bei in
ibrer pb^siscben Lntwivk-
lung ruriiekgsbliebenen Kin-
dern so wokltuend und krät-
tigsnd wirkt, wie ltommeis
ltaematogen. Lbsnso vor-
tsiibaft wirbt es bei inn-
gen b-lädobsn in àsn àali-
rkll àsr lZntwieblung, nm
àsr so gsknrvbtstsll Llsiob-
snobt vorzinbsugsn."

(vr. meà. priediaender
in Lbois, Vaiiüisll.)
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àpotlrekei».

llf.MM'S
Z »Zmzlogen. W

jlM I

ìM/â// W

^ D

vr. msà. Lrskow, Nsrv (Ibans-
basp. Vsbist) sobrvibt am Lobiusss
eines längeren Vutaobtsns: »aber
begrüsse îvb in ltaematogen ltommel
mit preuden ein Präparat, da» für
unsere Legend, wo infolge litària
vieiZWutsrmut und Appetitlosigkeit

vorkommt, gani unsokätr-
baren Vert besitzt."

lob babs mvbrsrsn La-
tisntsn, sum veil Vnngsn-
branbsn, bsi wsloben àie
Lrnäbrung ssbr àarnisàsr-
lag unà alles keblsoblug,
vr. vommels vaematogsn
verordnet unà nwar mit
grossartigem Erfolg." (vr.
meà. pilüger in Laden-
Laàsn.)

Uan verlange aus-
drüvkliob das eobte

„vr. vomwels"
ltaematogen und lasse
sieb ttaekabmungen

nickt ausreden.
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